
 

 
 

 

 

edelsteine und ihre fassung 

 

 

Reinheit und Glanz 

Der einzigartige Glanz und die äußerste Sorgfalt, 

mit der die von Rolex ausgewählten erstklassigen Edelsteine gefasst werden, 

verleihen den besetzten Armbanduhren ein unvergleichliches Prestige. 
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edelsteine erster güte 

Rolex verwendet ausschließlich natürliche Edelsteine erster Güte für die Fassung seiner 

Armbanduhren: Diamanten, Rubine, Saphire und Smaragde. Die Auswahlkriterien und 

Prüfprotokolle sind dabei besonders anspruchsvoll. Jeder Stein wird von der hauseigenen 

gemmologischen Abteilung genauestens kontrolliert. Sie achtet auf die strenge Einhaltung der von 

Rolex definierten Qualitätseigenschaften. 

Um die Qualität der Steine sicherstellen zu können, verfügen die Gemmologen neben ihrer eigenen 

Expertise über zahlreiche – bisweilen speziell für die Bedürfnisse der Uhrenmanufaktur 

entwickelte – Analysegeräte, die ihnen insbesondere über die chemische Zusammensetzung der 

Edelsteine Auskunft geben können. Diamanten beispielsweise werden zur Bestätigung ihrer 

Echtheit systematisch mit Röntgenstrahlen untersucht. 

REINHEIT, FARBE UND SCHLIFF 

Die ausgewählten Edelsteine müssen den höchsten Reinheitsstandards entsprechen. Rolex wählt 

ausschließlich Exemplare von höchster Transparenz aus. Diamanten werden nur berücksichtigt, 

wenn sie der Stufe IF – Internally Flawless –, der höchsten Kategorie der wichtigsten in der 

Gemmologie angewandten Klassifizierungsskalen, entsprechen. 

Die Beurteilung der Farbe erfolgt stets mit bloßem Auge. Die Gemmologen bedienen sich hierbei 

ordnungsgemäß zertifizierter Referenzsteine. Die Diamanten müssen den höchsten Stufen auf der 

Skala des Gemological Institute of America entsprechen, d. h. den Farbklassen D bis G. Bei 

Modellen mit gefassten farbigen Edelsteinen – Rubine, Saphire, Smaragde – achtet Rolex ganz 

besonders darauf, dass sämtliche Steine auf einer Uhr den gleichen Farbton aufweisen. Dieser 

Anspruch erfordert genaueste und fachmännische Sortierarbeit; jeder Stein wird von Hand in den 

Werkstätten von Rolex ausgesucht. 

Ein entscheidendes Element für den Glanz eines Diamanten ist der Schliff. Die Art, wie die Steine 

geschliffen werden, d. h. die Symmetrie der Facetten sowie deren Gestalt, bestimmt die Art, wie das 

Licht in die Edelsteine einfällt und wieder austritt, nachdem es vom Unterteil des Steins – der 

sogenannten Culasse – reflektiert wurde; sie hat also direkten Einfluss auf ihre Leuchtkraft. Ein guter 

Schliff erhöht die Intensität und die Anzahl von Lichtreflexen. Rolex verwendet Steine im Vollschliff 

(auch Brillantschliff genannt) und im 8/8-, Trapez- oder Baguetteschliff. 
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Die kunst des Edelsteinfassens 

Wenn die Gemmologen ihre Zustimmung erteilt haben, werden die ausgewählten Edelsteine den 

Edelsteinfassern anvertraut. Diese sind Meister in der Kunst des Edelsteinfassens und der 

verschiedenen handwerklichen Fassungstechniken – Körnerfassung, Kanalfassung, Zargen-

fassung, Krappenfassung. Neben der Steinqualität genießen auch die Edelsteinfassungen von 

Rolex einen hervorragenden Ruf. Dieser beruht auf verschiedenen Kriterien: dem tadellosen Halt 

der Steine, der perfekten Ausrichtung ihrer Höhe, Facette und Position, dem Erscheinungsbild und 

der Regelmäßigkeit ihrer Fassungen sowie der Oberflächenausführung der Körner. 

 


